
 

Landtag von Sachsen-Anhalt Drucksache 7/3622
 20.11.2018

 

Hinweis: Die Drucksache steht vollständig digital im Internet/Intranet zur Verfügung. Die Anlage 
ist in Word als Objekt beigefügt und öffnet durch Doppelklick den Acrobat Reader.  
Bei Bedarf kann Einsichtnahme in der Bibliothek des Landtages von Sachsen-Anhalt er-
folgen oder die gedruckte Form abgefordert werden. 

 
(Ausgegeben am 20.11.2018) 

 
 
 
 
Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordneter Hendrik Lange (DIE LINKE) 
 
 
Studiengänge und Studierendenzahlen in Sachsen-Anhalt 
 
Kleine Anfrage - KA 7/2014 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung 
 
Frage 1a: 
Wie viele Bachelorstudiengänge wurden in den Jahren 2017 und 2018 an den 
Hochschulen in Sachsen-Anhalt angeboten? Bitte auf die einzelnen Hochschu-
len und Fakultäten bzw. Fachbereiche aufschlüsseln. 
 
Frage 1b: 
Für wie viele dieser Studiengänge existieren konsekutive Masterstudiengänge? 
Bitte für jede Hochschule in Sachsen-Anhalt einzeln ausweisen und auf Fakul-
täten und Fachbereiche aufschlüsseln. 
 
Frage 1c: 
Wie viele Masterstudiengänge wurden im vorgenannten Zeitraum an den Hoch-
schulen in Sachsen-Anhalt angeboten? Bitte auf die einzelnen Hochschulen 
und Fakultäten bzw. Fachbereiche aufschlüsseln. 
 
Antwort zu den Fragen 1a bis 1c: 
Die Hochschulen haben zur Beantwortung die in der Anlage 1 zusammengefassten 
Daten zur Verfügung gestellt.  
 
Was die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (MLU) betrifft, entspricht die An-
zahl der konsekutiven Masterstudiengänge regelmäßig nicht der Anzahl der Bache-
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lorstudiengänge. So ist die Anzahl der konsekutiven Masterstudiengänge an den Na-
turwissenschaftlichen Fakultäten höher als die der hier üblichen 1-Fach-Bachelor-
studiengänge (aufgrund des Angebotes von spezielleren Masterstudiengängen), an 
den Philosophischen Fakultäten dagegen geringer. Studienprogramme im 2-Fach-
Bachelorstudiengängen werden einzeln als Studiengang gezählt (um abbildbar zu 
sein); sie sind im Masterstudium jedoch nicht so zahlreich. Jeder Absolvent eines 2-
Fach-Bachelor-Studiengangs an der MLU findet allerdings einen passenden konse-
kutiven Masterstudiengang vor, den er anschließen kann.  
 
Vorbemerkung des Fragestellers zu den Fragen 2 und 3: 
Die Hochschulen des Landes melden gem. § 3 Hochschulzulassungsgesetz regel-
mäßig die Zulassungszahlen an das zuständige Ministerium. Bis 2011 mussten loka-
le NCs vom Ministerium auch genehmigt werden. Daher sollten die Daten der im Fol-
genden abgefragten langen Zeiträume im Ministerium vorliegen. 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
Die Festsetzung von Zulassungszahlen bedarf grundsätzlich der Genehmigung 
durch das Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung (MW). Die 
Hochschulen legen jährlich Kapazitätsberechnungen vor. Bis zum Studienjahr 
2011/2012 wurden die Zulassungszahlen per Verordnung durch das zuständige Mi-
nisterium veröffentlicht. Seit dem Studienjahr 2012/2013 haben die Hochschulen 
diesbezüglich Satzungsrecht. Diese Satzungen bedürfen der Genehmigung des Mi-
nisteriums.  
 
Frage 2a: 
Wie viele Bachelor- und Masterstudiengänge waren an den Hochschulen des 
Landes seit dem Jahr 2008 bundesweit bzw. lokal zulassungsbeschränkt? Wie 
hoch waren die jeweiligen Zulassungsbeschränkungen? Bitte für die einzelnen 
Jahre und Hochschulen ausweisen.  
 
Frage 2b: 
Wie viele Studiengänge unterlagen im unter a. genannten Zeitraum keinen Zu-
lassungsbeschränkungen? Bitte auf die einzelnen Jahre und Hochschulen auf-
schlüsseln.  
 
Frage 2c: 
In welchem zahlenmäßigen Verhältnis stehen die unter a. und b. erfragten Stu-
diengänge an den einzelnen Hochschulen?  
 
Antwort zu den Fragen 2a bis 2c: 
Die Beantwortung der Fragen 2a bis 2c wird übersichtshalber in der Anlage 2 zu-
sammengefasst. An der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle (KHH) werden 
alle Studiengänge über Feststellungsverfahren vergeben. Aufgrund der Eignungsprü-
fungen gemäß § 27 Abs. 2 Hochschulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (HSG LSA) 
ist eine Festsetzung von Zulassungszahlen nicht erforderlich. Die KHH wurde des-
halb nicht in die Anlage 2 aufgenommen. 
 
Frage 3a: 
Welche Hochschulen des Landes haben seit 2008 in welchen Studiengängen 
Feststellungsverfahren gemäß § 27 Abs. 5 HSG LSA zur Auswahl von Studien-
bewerber*innen durchgeführt? 
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Frage 3b: 
Für welche Studiengänge an welchen Hochschulen des Landes bestehen hier-
für derzeit Satzungen oder Regelungen in den Prüfungsordnungen gemäß § 27 
Abs. 5 Satz 4 HSG LSA? 
 
Antwort zu den Fragen 3a und 3b: 
Die Beantwortung der Fragen 3a und 3b erfolgt zusammengefasst in der tabellari-
schen Übersicht in der Anlage 3. Die Regelung des § 27 Abs. 5 gilt für grundständige 
Studiengänge, für Masterstudiengänge gilt § 27 Abs. 7 HSG LSA. Der Vollständigkeit 
halber sind auch Feststellungsverfahren für Masterstudiengänge aufgeführt. 
 
Frage 4: 
Wie ist derzeit das Verhältnis der Studienplätze in den betreffenden Studien-
gängen an den einzelnen Hochschulen des Landes, die durch Auswahlverfah-
ren gemäß § 27 Abs. 5 HSG LSA vergeben werden, gegenüber Studienplätzen, 
die im normalen Zulassungsverfahren und/oder NC-gebunden vergeben wer-
den? 
 
Antwort zu Frage 4: 
Die tabellarische Übersicht zur Beantwortung dieser Frage ist in der Anlage 4 enthal-
ten. Die Angaben beziehen sich auf das Auswahlverfahren für das Wintersemester 
2018/2019. 
 
Frage 5: 
Welche der in § 27 Abs. 5 Satz 3 HSG LSA genannten Merkmale kommen der-
zeit in den einzelnen von Auswahlverfahren gemäß § 27 Abs. 5 HSG LSA be-
troffenen Studiengängen der einzelnen Hochschulen wie (d. h. einzeln oder ad-
ditiv) zum Tragen? 
 
Antwort zu Frage 5: 
Die tabellarische Übersicht zur Beantwortung der Frage 5 ist als Anlage 5 beigefügt. 
Die Merkmale gemäß § 27 Abs. 5 Satz 3 HSG, die jeweils zum Tragen kommen sind 
angekreuzt. Die Angaben beziehen sich auf das Auswahlverfahren für das Winter-
semester 2018/2019. 
 
Frage 6: 
Wie viele Studierende waren in den Jahren 2017 und 2018 in den Fakultäten 
bzw. Fachbereichen der Hochschulen in Sachsen-Anhalt eingeschrieben? Bitte 
für jede Fakultät bzw. jeden Fachbereich einzeln ausweisen und nach Hoch-
schulen gliedern. 
 
Antwort zu Frage 6: 
In der Anlage 6 ist die Anzahl der Studierenden im Jahr 2017 nach Fächergruppen 
und Hochschulen des Landes gemäß Angaben des Statistischen Landesamts darge-
stellt. Die Daten zum Studienjahr 2018 werden frühestens im September 2019 zur 
Verfügung stehen. 
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Frage 7: 
Für wie viele Studierende waren die Studiengänge im genannten Zeitraum aus-
gelegt? Bitte für jeden Studiengang einzeln ausweisen und nach Hochschulen 
gliedern. 
 
Antwort zu Frage 7: 
In zulassungsfreien Studiengängen können sich beliebig viele Studienanfänger ein-
schreiben. Die Antwort kann nur für zulassungsbeschränkte Studiengänge gegeben 
werden und ist den Zulassungszahlenordnungen der Hochschulen zu entnehmen. 
Die entsprechenden Ordnungen für das Studienjahr 2017/2018 sind als Anlagen 7.1 
bis 7.8 beigefügt. 
 
Frage 8: 
Erfüllten die Studierendenzahlen an den Hochschulen in den Jahren 2017 und 
2018 die Vorgaben des Hochschulpakts? Bitte die Zielzahlen und die erreichten 
Zahlen für jede einzelne Hochschule ausweisen. 
 
Antwort zu Frage 8: 
Maßgebliche Größe des Hochschulpaktes 2020 ist nicht die Studierendenzahl, son-
dern die Anzahl der Studienanfänger im 1. Hochschulsemester (StudA). Der Bund 
hat dazu in der aktuellen Bund-Länder-Vereinbarung eine Deckelung der Hochschul-
paktmittel eingeführt. Diese orientiert sich für jedes Land an der Kultusministerkonfe-
renz (KMK)-Prognose der StudA aus dem Jahr 2014. 
 
Die sich daraus abgeleiteten Vorgaben der KMK-Prognose 2014 für 2017 und 2018 
waren für Sachsen-Anhalt: 
 

Jahr 2017 2018 
StudA 9.875 9.896 

 
Die Schnellmeldung des Statistischen Bundesamtes der StudA für das Jahr 2018 
liegt frühestens im Dezember dieses Jahres vor. 
 
Die Meldungen und die Differenz zur erreichenden Zielzahl der KMK-Prognose 2014 
werden in der folgenden Tabelle dargestellt: 
 

Jahr 2017 2018 
StudA Soll 9.875 9.896 
StudA IST* 9.711 ** 
Differenz -164 ** 

*  Statistisches Bundesamt 
** Schnellmeldung liegt derzeit noch nicht vor 
 
Die grundsätzlich zu erreichenden Zielzahlen der einzelnen Hochschulen im Ressort 
des MW wurden gemäß einer „Normierten Aufteilung“ berechnet und sind Bestandteil 
der länderinternen „Vereinbarung über die Umsetzung des Hochschulpakts 2020 im 
Land Sachsen-Anhalt für die Jahre 2015 bis 2023“ und deren Anlage „Rechenwerk“. 
Diese Aufteilung würde (unter der Maßgabe, dass die Hochschulen außerhalb des 
MW-Ressorts (Theologische Hochschule Friedensau, Evangelische Hochschule für 
Kirchenmusik Halle, Fachhochschule Polizei Sachsen-Anhalt) jährlich 111 Studien-
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anfänger erbringen) die Erfüllung der Vorgaben der Bund-Länder-Vereinbarung 
grundsätzlich sicherstellen. 
 
Allerdings sind diese Zahlen nicht die Grundlage für die Berechnung der Mittelvertei-
lung im Land. 
 

Jahr MLU OvGU KHH HAn HHz HMd-Sdl HoMe 
2017 3.464 2.221 178 1.328 622 1.216 735
2018 3.471 2.226 178 1.331 623 1.219 737

Verwendete Abkürzungen: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (MLU); Otto-
von-Guericke-Universität Magdeburg (OvGU); Burg Giebichenstein Kunsthochschule 
Halle (KHH); Hochschule Anhalt (HAn); Hochschule Harz (HHz); Hochschule Mag-
deburg-Stendal (HMd-Sdl); Hochschule Merseburg (HoMe) 
 
Aus diesen Zielzahlen lässt sich der theoretische Erfüllungsgrad der einzelnen Hoch-
schulen im MW-Ressort für das Jahr 2017 ermitteln (für 2018 liegen derzeit keine 
Daten vor): 
 

 MLU OvGU KHH HAn HHz HMd-Sdl HoMe 
2017 Soll 3.464 2.221 178 1.328 622 1.216 735
2017 IST 3.432 2.307 141 1.250 647 1.041 598
Differenz -32 86 -37 -78 25 -175 -137
 
Im Jahr 2017 haben somit - gemäß der Schnellmeldung des Statistischen Bundes-
amtes - 9.416 StudA ihr Studium an den Hochschulen im MW-Ressort begonnen. 
Die Differenz von 295 StudA zur Gesamtzahl von 9.711 StudA für Sachsen-Anhalt 
(LSA) wurde durch die Hochschulen außerhalb des MW-Ressorts erbracht. LSA lag 
aufgrund der Anstrengungen seiner Hochschulen damit sehr nah an der KMK-
Prognose 2014. 
 
Frage 9a: 
Wie viele Studienbewerber*innen gab es für das Wintersemester 2018/2019 an 
den Hochschulen Sachsen-Anhalts? Bitte für jede Fakultät bzw. jeden Fachbe-
reich einzeln ausweisen und nach Hochschulen gliedern. 
 
Frage 9 b: 
Wie ist die Tendenz der Bewerberzahlen an den Hochschulen Sachsen-Anhalts 
im Vergleich zu den vorherigen drei Semestern (Sommersemester 2017, Win-
tersemester 2017/2018, Sommersemester 2018)? Bitte für jede Fakultät bzw. je-
den Fachbereich einzeln ausweisen und nach Hochschulen gliedern. 
 
Antwort zu den Fragen 9a und 9b: 
Die Hochschulen haben zur Beantwortung die in der Anlage 8 zusammengefassten 
Daten zur Verfügung gestellt. 
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Frage 10a: 
Wie viele Bewerber*innen für Master-Studiengänge wurden im genannten Zeit-
raum an den einzelnen Hochschulen in Sachsen-Anhalt abgelehnt, 
a) aufgrund lokaler NC, 
b) im Zuge von Auswahlverfahren gem. § 27 Abs. 5 HSG LSA, 
c) aufgrund sonstiger Gründe? 
 
Frage 10b: 
Wie viele der abgelehnten Bewerber*innen kamen aus Sachsen-Anhalt? 
 
Antwort zu den Fragen 10a und 10b: 
Die Hochschulen haben zur Beantwortung die in der Anlage 9 zusammengefassten 
Daten zur Verfügung gestellt.  
 
Die Otto-von-Guericke Universität kann mangels Datenerfassung die Fragen des 
Themenkomplexes 10 nicht beantworten. 
 
Die Hochschule Harz teilt zu den Fragen des Themenkomplexes 10 mit, dass die Da-
ten der BewerberInnen an der Hochschule nur für den Bewerbungszeitraum vorge-
halten werden. Auch die Hochschule Merseburg löscht aus datenschutzrechtlichen 
Gründen Bewerberdaten, welche nicht mehr zur Zweckerfüllung benötigt werden. Es 
könne jedoch davon ausgegangen werden, dass die Fallzahl sehr gering sei, da le-
diglich vier Masterstudiengänge an der Hochschule einen örtlichen NC aufweisen. 
 
Frage 11: 
Wie hoch ist die Zahl der Abbrecher*innen in den Bachelor- und Masterstudi-
engängen an den Fakultäten bzw. Fachbereichen der Hochschulen in Sachsen-
Anhalt in den Jahren 2017 und 2018 gewesen? Bitte für jede Fakultät bzw. je-
den Fachbereich der Hochschulen einzeln ausweisen und nach Hochschulen 
gliedern. 
 
Antwort zu Frage 11: 
Die Hochschulen haben zur Beantwortung die in der Anlage 10 zusammengefassten 
Daten zur Verfügung gestellt. Dabei wurden die Studierenden mit dem Grund der 
Exmatrikulation Nr. 3 (Beendigung des Studiums ohne Prüfung, da keine mehr mög-
lich), 6 (Endgültiger Abbruch des Studiums), 7 (Streichung durch die Hochschule 
wegen fehlender Rückmeldung bzw. fehlender  
 
Krankenversicherung) und 8 (Beendigung des Studiums nach endgültig nicht be-
standener Prüfung/Vorprüfung) gemäß Schlüssel 7.1 des Schlüsselverzeichnisses 
für die Studenten- und Prüfungsstatistik, Promovierendenstatistik des Statistischen 
Bundesamtes benannt. 
 
Die Otto-von-Guericke Universität kann mangels Datenerfassung die Frage 11 nicht 
beantworten. 



Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft

und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
Anlage   1

Hochschulename: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Theologische Fakultät 3 1 1 3 1 1

Juristische und 

Wirtschaftswissen-

schaftliche Fakultät, 

Juristischer Bereich

- 4 - - 4 -

Juristische und 

Wirtschaftswissen-

schaftliche Fakultät, 

Wirtschaftswissen-

schaftlicher Bereich

6 8 7 6 8 7

Medizinische 

Fakultät
1 1 1 1 1 1

Philosophische 

Fakultät I - 

Sozialwissenschaften 

und historische 

Kulturwissenschaften

43 31 31 41 32 32

Philosophische 

Fakultät II - 

Philologien, 

Kommunikations- 

und 

Musikwissenschaften

28 23 22 25 23 22

Philosophische 

Fakultät III - 

Erziehungswissen-

schaften

2 1 1 2 1 1

Naturwissenschaftlic

he Fakultät I - 

Biowissenschaften

2 3 3 2 3 3

Naturwissenschaftlic

he Fakultät II - 

Chemie, Physik und 

Mathematik 

5 7 7 5 7 7

Naturwissenschaftlic

he Fakultät III - Agrar- 

und 

Ernährungswissen-

schaften, 

Geowissenschaften 

und Informatik

8 10 10 8 10 10

* 2017 Stand Wintersemster 2017/18

** 2018 Stand Wintersemester 2018/19

Fakultät/Fachbereich

2017* 2018**

Anzahl von Anzahl von

1 von 4
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Hochschulename: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

konsekutive 

Master- 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

konsekutive 

Master- 

studiengänge

Fakultät für 

Maschinenbau
3 5 5 3 5 5

Fakultät für 

Verfahrens- und 

Systemtechnik

6 9 9 6 9 9

Fakultät für Elektro- 

und 

Informationstechnik

6 7 7 7 7 7

Fakultät für 

Informatik
4 6 6 8 6 6

Fakultät für 

Mathematik
3 2 2 4 2 2

Fakultät für 

Naturwissenschaften

2 4 4 2 4 4

Medizinische 

Fakultät
- 1 1 - 1 1

Fakultät für 

Humanwissenschafte

n

10 15 15 10 15 15

Fakultät für 

Wirtschafts- 

wissenschaft

4 5 5 4 5 5

* 2017 Stand Wintersemster 2017/18

** 2018 Stand Wintersemester 2018/19

Hochschulname: Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Fachbereich Design 5 11 11 5 11 11

Fachbereich Kunst - - - - - -

* 2017 Stand Wintersemster 2017/18

** 2018 Stand Wintersemester 2018/19

Fakultät/Fachbereich

2017* 2018**

Anzahl von Anzahl von

Fakultät/Fachbereich

2017* 2018**

Anzahl von Anzahl von

2 von 4
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Hochschulename: Hochschule Anhalt

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Landwirtschaft, 

Ökotrophologie und 

Landschaftsentwicklu

ng

7 6 3 7 7 4

Wirtschaft 4 8 6 5 8 6

Architektur, Facility 

Management und 

Geoinformation

4 9 6 4 9 3

Design 1 2 1 1 2 1

Informatik und 

Sprachen
2 3 3 2 3 3

Elektrotechnik, 

Maschinenbau und 

Wirtschaftsingenieur

wesen

7 8 3 7 8 3

Angewandte 

Biowissenschaften 

und Prozesstechnik

6 5 3 6 5 3

* 2017 Stand Wintersemster 2017/18

** 2018 Stand Wintersemester 2018/19

Hochschulname: Hochschule Harz

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Wirtschaftswissensch

aften
9 5 4 9 5 4

Automatisierung und 

Informatik
7 2 2 7 2 2

Verwaltungs- 

wissenschaften
3 2 1 5 2 1

* 2017 Stand Wintersemster 2017/18

** 2018 Stand Wintersemester 2018/19

Fakultät/Fachbereich

2017* 2018**

Anzahl von Anzahl von

Fachbereich

2017* 2018**

Anzahl von Anzahl von

3 von 4
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Hochschulename: Hochschule Magdeburg-Stendal

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Wasser, Umwelt, 

Bau und Sicherheit 

(WUBS)

7 6 6 7 6 6

Ingenieur- 

wissenschaften und 

Industriedesign 

(IWID)

7 4 4 7 4 4

Soziale Arbeit, 

Gesundheit und 

Medien (SGM)

6 4 3 6 4 3

Wirtschaft 3 2 1 3 2 1

Angewandte 

Humanwiss.
5 2 2 5 2 2

* 2017 Stand Wintersemster 2017/18

** 2018 Stand Wintersemester 2018/19

*** Angegeben sind die immatrikulierenden Studiengänge im Berichtszeitraum. Von den insgesamt 48 Studiengängen der Hochschule wurde

im Berichtszeit ein Studiengang (Master Innovaties Management) eingestellt und daher nicht neu immatrikuliert. Außerdem wurde der 

Europäische Master in Gebärdensprachdolmetschen nicht berücksichtigt, da in diesen Studiengang keine Immatrikulationen in 2017 und 2018

vorgenommen wurden (siehe Studien- und Prüfungsordnung, 

https://www.hs-magdeburg.de/studium/weiterbildung/europaeischer-master-in-gebaerdensprachdolmetschen.html).

Hochschulename: Hochschule Merseburg

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

davon 

konsekutive MA - 

studiengänge

Fachbereich 

Ingenieur- und 

Naturwissenschaften

11 4 3 10 4 3

Fachbereich Soziale 

Arbeit.Medien.Kultur
2 2 2 2 2 2

Fachbereich 

Wirtschafts- 

wissenschaften und 

Informations- 

wissenschaften

4 2 - 4 5 3

* 2017 Stand Wintersemster 2017/18

** 2018 Stand Wintersemester 2018/19

Fakultät/Fachbereich

2017* 2018**

Anzahl von Anzahl von

Fakultät/Fachbereich

2017* 2018**

Anzahl von Anzahl von

4 von 4

https://www.hs-magdeburg.de/studium/weiterbildung/europaeischer-master-in-gebaerdensprachdolmetschen.html).
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und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
Anlage 2

Studienjahr 2008/2009

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

225 83 142 63,11%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
88 28 60 68,18%

Hochschule Anhalt 54 6 48 88,89%

Hochschule Harz 22 10 12 54,55%

Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
41 9 32 78,05%

Hochschule Merseburg 16 7 9 56,25%

Studienjahr 2009/2010

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

257 80 177 68,87%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
96 26 70 72,92%

Hochschule Anhalt 53 2 51 96,23%

Hochschule Harz 22 10 12 54,55%

Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
40 8 32 80,00%

Hochschule Merseburg 18 10 8 44,44%

Studienjahr 2010/2011

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

248 79 169 68,15%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
114 29 85 74,56%

Hochschule Anhalt 53 4 49 92,45%

Hochschule Harz 22 15 7 31,82%

Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
42 8 34 80,95%

Hochschule Merseburg 20 10 10 50,00%
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Studienjahr 2011/2012

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

249 82 167 67,07%

Otto-von-Guericke-

Universität
120 34 86 71,67%

Hochschule Anhalt 56 1 55 98,21%

Hochschule Harz 23 15 8 34,78%
Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
43 10 33 76,74%

Hochschule Merseburg 20 10 10 50,00%

Studienjahr 2012/2013

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

249 85 164 65,86%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
140 36 104 74,29%

Hochschule Anhalt 54 4 50 92,59%

Hochschule Harz 23 12 11 47,83%
Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
43 7 36 83,72%

Hochschule Merseburg 20 9 11 55,00%

Studienjahr 2013/2014

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

249 86 163 65,46%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
141 25 116 82,27%

Hochschule Anhalt 54 1 53 98,15%

Hochschule Harz 23 12 11 47,83%
Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
44 6 38 86,36%

Hochschule Merseburg 20 8 12 60,00%
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 Studienjahr 2014/2015

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

249 86 163 65,46%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
142 26 116 81,69%

Hochschule Anhalt 56 1 55 98,21%

Hochschule Harz 22 14 8 36,36%
Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
48 9 39 81,25%

Hochschule Merseburg 20 6 14 70,00%

Studienjahr 2015/2016

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

255 80 175 68,63%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
138 26 112 81,16%

Hochschule Anhalt 59 3 56 94,92%

Hochschule Harz 24 13 11 45,83%
Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
42 9 33 78,57%

Hochschule Merseburg 21 6 15 71,43%

Studienjahr 2016/2017

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Hochschule Anhalt 55 2 53 96,36%

Hochschule Harz 25 14 11 44,00%
Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
42 7 35 83,33%

Hochschule Merseburg 22 7 15 68,18%
Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

247 80 167 67,61%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
141 24 117 82,98%
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 Studienjahr 2017/2018

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Hochschule Anhalt 59 2 57 96,61%

Hochschule Harz 20 14 6 30,00%
Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
38 7 31 81,58%

Hochschule Merseburg 22 7 15 68,18%
Martin-Luther-

Universität
246 80 166 67,48%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
140 22 118 84,29%

Studienjahr 2018/2019

Hochschule Anzahl kapazitäts-

relevanter 

Studienangebote

zulasssungs-

beschränkt

2 a.

 zulassungsfrei

2 b.

 Anteil 

zulassungsfrei

2 c.

Hochschule Anhalt 59 0 59 100,00%

Hochschule Harz 28 14 14 50,00%
Hochschule    

Magdeburg-Stendal 
43 7 36 83,72%

Hochschule Merseburg 18 7 11 61,11%
Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg

249 75 174 69,88%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
142 15 127 89,44%
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Hochschule Jahr
3a

Studiengang

3b

Regelung

 (Ja/Nein)
Bachelor-Studiengang "Instrumentalpädagogik Klavier " 

(180 LP) (2007)

Ja

Bachelor-Studiengang "Gesang und 

Gesangspädagogik" (180 LP) (2007)

Ja

Master-Studiengang "Instrumentalpädagogik Klavier" 

(120 LP) (2007)

Ja

Master-Studiengang "Gesang und Gesangspädagogik" 

(120 LP) (2007)

Ja

Lehramt an Sekundarschulen- Studienfach Musik 

(2005)

Ja

Lehramt an Gymnasien-Studienfach Musik (2005) Ja

Master-Studiengang "MultiMedia & Autorschaft" (120 

LP) (2007)

Ja

Bachelor-Studienprogramm Sportwissenschaft (60, 90, 

120 LP) (2006)

Ja

Lehramt an Sekundarschulen- Studienfach Sport 

(2006)

Ja

Lehramt an Gymnasien-Studienfach Sport (2006) Ja

Bachelor-Studiengang Sprechwissenschaft (180 LP) 

(2006)

Ja

Bachelor-Studiengang "Interkulturelle Europa- und 

Amerikastudien / Langues étrangères appliq

uées (IKEAS / LEA) (180 LP) 

Ja

2009 Künstlerisches Aufbaustudium Ja

2010
Master-Studiengang "Medien- und 

Kommunikationswissenschaft" (120 LP)

Ja

2011 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2012 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

Lehramt an Grundschulen- Studienfach Sport Ja

Lehramt an Grundschulen- Studienfach Musik Ja

Master-Studiengang "Management von 

Bildungseinrichtungen"

Ja

Master-Studiengang "Online Radio" (60 LP) Ja

Lehramt an Grundschulen- Studienfach Gestalten Ja

2014

2015
Master-Studiengang "Gesundheits- und 

Pflegewissenschaften" (120 LP) 
Ja

2016 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2017 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2018 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

Bachelorstudiengang Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Bachelorstudiengang Sportwissenschaft Ja

Bachelorstudiengang Sport und Technik Ja

2009 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2010 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2011 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2012 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2013 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

Bachelorstudiengang Angewandte Statistik Ja

Bachelorstudiengang Informationstechnik - Smarte 

Systeme 
Ja

2015

2016 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2017 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2018 keine Feststellungsverfahren durchgeführt 

2014

Otto-von-Guericke 

Universität 

Magdeburg

2008

2008

2013

Martin-Luther-

Universität Halle-

Wittenberg
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Hochschule Jahr
3a

Studiengang

3b

Regelung

 (Ja/Nein)
2008 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2009 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2010 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2011 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2012 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2013 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2014 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2015 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2016 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2017 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

2018 alle Studiengänge Ja, alle Studiengänge

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU)
ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master International Trade (MTR) ja

Master Elektro- und Informationstechnik (MET) ja

Master Maschinenbau (MMB) ja

Master Biotechnologie (MBT)
ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor Betriebswirtschaft (BWL) ja

Bachelor Immobilienwirtschaft (IW) ja

Bachelor Wirtschaftsrecht (WR) ja

Bachelor Lebensmitteltechnologie (LT) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU) ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor Betriebswirtschaft (BWL) ja

Bachelor Immobilienwirtschaft (IW) ja

Bachelor Wirtschaftsrecht (WR) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU)
ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Informationsmanagement (MIM) ja

Master Softwarelokalisierung (MSL) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor Betriebswirtschaft (BWL) ja

Bachelor Immobilienwirtschaft (IW) ja

Bachelor Wirtschaftsrecht (WR) ja

Bachelor Maschinenbau (MB) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU)
ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Informationsmanagement (MIM) ja

Master Softwarelokalisierung (MSL) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Hochschule 

Anhalt

Burg 

Giebichenstein 

Kunsthochschule 

Halle

2008

2009

2011

2010
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Hochschule Jahr
3a

Studiengang

3b

Regelung

 (Ja/Nein)
Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor Betriebswirtschaft (BWL) ja

Bachelor Immobilienwirtschaft (IW) ja

Bachelor Wirtschaftsrecht (WR) ja

Bachelor Maschinenbau (MB) ja

Bachelor Solartechnik (SOT) ja

Master Human Ressource Management (MHR) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU)
ja

Master Naturschutz und Landschaftsplanung (MLP) ja

Master Ökotrophologie (MOE) ja

Master Logistikmanagement (MLM) ja

Master Online-Kommunikation (MOK) ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Informationsmanagement (MIM) ja

Master Softwarelokalisierung (MSL) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Master Pharmatechnik (MPT) ja

Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor Betriebswirtschaft (BWL) ja

Bachelor Immobilienwirtschaft (IW) ja

Bachelor Wirtschaftsrecht (WR) ja

Bachelor Architektur (AR) ja

Master Human Ressource Management (MHR) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU) ja

Master Naturschutz und Landschaftsplanung (MLP) ja

Master Ökotrophologie (MOE) ja

Master Logistikmanagement (MLM) ja

Master Online-Kommunikation (MOK) ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Architektur (MAR) ja

Master Informationsmanagement (MIM) ja

Master Softwarelokalisierung (MSL) ja

Master Maschinenbau/Fahrzeugtechnik (MMF) ja

Master Elektro- und Informationstechnik (MET) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Master Pharmatechnik (MPT) ja

Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor International Business (IBS) ja

Master Human Ressource Management (MHR) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU)
ja

Master International Trade (MTR) ja

Master Online-Kommunikation (MOK) ja

Master Logistik und Luftverkehrsmanagement (MLM) ja

Master Maschinenbau/Fahrzeugtechnik (MMF) ja

Master Elektro- und Informationstechnik (MET) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Hochschule 

Anhalt

2014

2013

2012
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Hochschule Jahr
3a

Studiengang

3b

Regelung

 (Ja/Nein)

Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor International Business (IBS)
ja

Master Human Ressource Management (MHR) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU) ja

Master International Trade (MTR) ja

Master Online-Kommunikation (MOK) ja

Master Logistik und Luftverkehrsmanagement (MLM)
ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Maschinenbau (MMB) ja

Master Elektro- und Informationstechnik (MET) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MFL - 

berufsbegleitend) ja

Master Prozesstechnik (MFP - berufsbegleitend) ja

Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor International Business (IBS) ja

Master Human Ressource Management (MHR) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU)
ja

Master Naturschutz und Landschaftsplanung (MLP) ja

Master International Trade (MTR) ja

Master Online-Kommunikation (MOK) ja

Master Logistik und Luftverkehrsmanagement (MLM) ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Maschinenbau (MMB) ja

Master Elektro- und Informationstechnik (MET) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MFL - 

berufsbegleitend) ja

Master Prozesstechnik (MFP - berufsbegleitend) ja

Master Pharmatechnik (MPT) ja

Hochschule 

Anhalt

2016

2015

4 von 7



Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft 

und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
Anlage 3

Hochschule Jahr
3a

Studiengang

3b

Regelung

 (Ja/Nein)

Bachelor Naturschutz und Landschaftsplanung (NLP) ja

Bachelor International Business (IBS) ja

Master Human Ressource Management (MHR) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU)
ja

Master Naturschutz und Landschaftsplanung (MLP) ja

Master International Trade (MTR) ja

Master Landscape Architecture (MLA) ja

Master Online-Kommunikation (MOK) ja

Master Logistik und Luftverkehrsmanagement (MLM) ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Digitale Medientechnologien (DMT) ja

Master Maschinenbau (MMB) ja

Master Elektro- und Informationstechnik (MET) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MFL - 

berufsbegleitend) ja

Master Prozesstechnik (MFP - berufsbegleitend) ja

Master Pharmatechnik (MPT) ja

Master Biomedical Engineering (MBE) ja

Bachelor International Business (IBS) ja

Master Human Ressource Management (MHR) ja

Master Betriebswirtschaft/Unternehmensführung (MBU)
ja

Master International Trade (MTR) ja

Master Landscape Architecture (MLA) ja

Master Online-Kommunikation (MOK) ja

Master Logistik und Luftverkehrsmanagement (MLM) ja

Master Wirtschaftsrecht (MWR) ja

Master Digitale Medientechnologien (DMT) ja

Master Maschinenbau (MMB) ja

Master Elektro- und Informationstechnik (MET) ja

Master Biotechnologie (MBT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MLT) ja

Master Lebensmitteltechnologie (MFL - 

berufsbegleitend) ja

Master Prozesstechnik (MFP - berufsbegleitend) ja

Master Pharmatechnik (MPT) ja

Master Biomedical Engineering (MBE)
ja

Hochschule 

Anhalt

2018

2017
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Hochschule Jahr
3a

Studiengang

3b

Regelung

 (Ja/Nein)
International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

Konsum.-psych. und Marktforsch.(M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

Konsum.-psych. und Marktforsch.(M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

FACT (M) Ja

Konsum.-psych. und Marktforsch.(M) Ja

International Business Studies (B) Ja

International Tourism Studies (B) Ja

Business Consulting (M) Ja

Tourism and Dest. Managem. (M) Ja

FACT (M) Ja

Konsum.-psych. und Marktforsch.(M) Ja

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

Hochschule Harz
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und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
Anlage 3

Hochschule Jahr
3a

Studiengang

3b

Regelung

 (Ja/Nein)
Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Angewandte Statistik Ja

Informationstechnik-Smarte Systeme* Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Angewandte Statistik Ja

Informationstechnik-Smarte Systeme* Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Angewandte Statistik Ja

Informationstechnik-Smarte Systeme* Ja

Sicherheit und Gefahrenabwehr Ja

Gebärdensprachdolmetschen Ja

Angewandte Statistik Ja

Informationstechnik-Smarte Systeme* Ja

2008

2009

2010

2011

2012

2013

2014

2015

2016

2017

2018

keine Feststellungsverfahren durchgeführt 
Hochschule 

Merseburg

2018

Hochschule 

Magdeburg-

Stendal

2013

2014

2015

2016

2017

2008

2009

2010

2011

2012
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Hochschule

Vergabe von Studienplätzen mit 

Auswahlverfahren gemäß § 27(5) 

HSG LSA:

Vergabe von Studienplätzen ohne 

Auswahlverfahren gemäß § 27(5) 

HSG LSA:

Martin-Luther-Universität 

Halle-Wittenberg
5% 95%

Otto-von-Guericke-

Universität Magdeburg
4% 96%

Burg Giebichenstein Kunst-

hochschule Halle
100% 0

Hochschule Anhalt 83% 17%

Hochschule Harz 14% 86%

Hochschule Magdeburg-

Stendal
7% 93%

Hochschule Merseburg 0 100%
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1 2 3 4 5

Bachelor-Studiengang 

"Instrumentalpädagogik Klavier " 

(180 LP) (2007)

Bachelor-Studiengang "Gesang 

und Gesangspädagogik" (180 LP) 

(2007)

Master-Studiengang 

"Instrumentalpädagogik Klavier" 

(120 LP) (2007)

x

Master-Studiengang "Gesang und 

Gesangspädagogik" (120 LP) 

(2007)

x

Lehramt an Sekundarschulen- 

Studienfach Musik (2005)
x

Lehramt an Gymnasien-Studienfach 

Musik (2005)
x

Master-Studiengang "MultiMedia & 

Autorschaft" (120 LP) (2007)
x x x

Bachelor-Studienprogramm 

Sportwissenschaft (60, 90, 120 LP) 

(2006)

x

Lehramt an Sekundarschulen- 

Studienfach Sport (2006)
x

Lehramt an Gymnasien-Studienfach 

Sport (2006)
x

Bachelor-Studiengang 

Sprechwissenschaft (180 LP) 

(2006)

x

Bachelor-Studiengang 

"Interkulturelle Europa- und 

Amerikastudien / Langues 

étrangères appliq

uées (IKEAS / LEA) (180 LP) 

x x

Künstlerisches Aufbaustudium x

Master-Studiengang "Medien- und 

Kommunikationswissenschaft" (120 

LP)

x x

Die Immatrikulation ist seit Wintersemester 

2018/19 ausgeschlossen, da die Aufhebung 

des Studiengangs beschlossen wurde. 

Die Immatrikulation ist seit Wintersemester 

2018/19 ausgeschlossen, da die Aufhebung 

des Studiengangs beschlossen wurde. 

Martin-Luther-

Universität 

Halle-

Wittenberg

Hochschule

Studiengang

Auswahlmerkmal gemäß § 27 (5) Satz 3
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Anlage 5

1 2 3 4 5

Hochschule

Studiengang

Auswahlmerkmal gemäß § 27 (5) Satz 3

Master-Studiengang "Management 

von Bildungseinrichtungen" x

Master-Studiengang "Online Radio" 

(60 LP) 
x x x

Lehramt an Grundschulen- 

Studienfach Sport 
x

Lehramt an Grundschulen- 

Studienfach Musik 
x x

Lehramt an Grundschulen- 

Studienfach Gestalten
x x

Master-Studiengang "Gesundheits- 

und Pflegewissenschaften" (120 

LP) 

x x

Bachelorstudiengang Sicherheit und 

Gefahrenabwehr x

Bachelorstudiengang 

Sportwissenschaft x

Bachelorstudiengang Sport und 

Technik x

Bachelorstudiengang Angewandte 

Statistik x

Bachelorstudiengang 

Informationstechnik - Smarte 

Systeme x

Otto-von-

Guericke-

Universität 

Magdeburg

Martin-Luther-

Universität 

Halle-

Wittenberg

Burg 

Giebichen-

stein 

Kunsthoch-

schule Halle

alle Studiengänge der Hochschule x x x x x
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1 2 3 4 5

Hochschule

Studiengang

Auswahlmerkmal gemäß § 27 (5) Satz 3

Bachelor International Business 

(IBS) x x

Master Human Ressource 

Management (MHR) x x x

Master 

Betriebswirtschaft/Unternehmensfü

hrung (MBU) x x x

Master International Trade (MTR) x x x x x

Master Landscape Architecture 

(MLA) x x

Master Online-Kommunikation 

(MOK) x x x

Master Logistik und 

Luftverkehrsmanagement (MLM) x x x

Master Wirtschaftsrecht (MWR) x x x

Master Digitale Medientechnologien 

(DMT) x x x

Master Maschinenbau (MMB) x x

Master Elektro- und 

Informationstechnik (MET) x x

Master Biotechnologie (MBT) x x

Master Lebensmitteltechnologie 

(MLT) x x

Master Lebensmitteltechnologie 

(MFL - berufsbegleitend) x x

Master Prozesstechnik (MFP - 

berufsbegleitend) x x

Master Pharmatechnik (MPT) x x

Master Biomedical Engineering 

(MBE) x x x x x

Hochschule 

Anhalt
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1 2 3 4 5

Hochschule

Studiengang

Auswahlmerkmal gemäß § 27 (5) Satz 3

International Business Studies (B) X

International Tourism Studies (B) X

Business Consulting (M) x

Tourism and Dest. Managem. (M) x

FACT (M) x

Konsum.-psych. und 

Marktforsch.(M) x

BWL (B) berufsbegleitend x

BWL (M) berufsbegleitend x

Wirtschaftsingenieurwesen (B) 

berufsbegleitend x

Wirtschaftsförderung (M) 

berufsbegleitend x
Angewandte Statistik x

Sicherheit und Gefahrenabwehr x

Informationstechnik-Smarte 

Systeme** x

Gebärdensprachdolmetschen x x

Hochschule 

Merseburg
kein Studiengang

Hochschule 

Magdeburg-

Stendal

Hochschule 

Harz
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Studierende nach Hochschulen und Fächergruppen in Sachsen-Anhalt

Quelle: Statistisches Landesamt

in
s
g
e
s
a
m

t

d
a
r.

 w
e
ib

l.

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg Geisteswissenschaften 2.216 1.447

Sport 203 82

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 9.730 5.431

Mathematik, Naturwissenschaften 3.441 1.727

Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften 2.188 1.451

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften, Veterinärmedizin
1.245 733

Ingenieurwissenschaften 688 148

Kunst, Kunstwissenschaft 453 273

Summe 20.164 11.292

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg Geisteswissenschaften 1.169 777

Sport 463 146

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 4.595 2.694

Mathematik, Naturwissenschaften 555 213

Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften 1.664 956

Ingenieurwissenschaften 5.394 1.102

Summe 13.840 5.888

Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle Ingenieurwissenschaften 87 57

Kunst, Kunstwissenschaft 970 649

Summe 1.057 706

Hochschule Merseburg Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 1.700 1.040

Mathematik, Naturwissenschaften 78 23

Ingenieurwissenschaften 1.063 239

Summe 2.841 1.302

Hochschule Magdeburg-Stendal Geisteswissenschaften 276 207

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 2.674 1.803

Mathematik, Naturwissenschaften 69 23

Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften 732 568

Ingenieurwissenschaften 1.881 334

Kunst, Kunstwissenschaft 246 110

Summe 5.878 3.045

Hochschule Harz Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 2.442 1.601

Ingenieurwissenschaften 615 167

Summe 3.057 1.768

Wintersemester 

2017/18

Fächergruppe

1 von 2



Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft

und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
Anlage  6

Wintersemester 

2017/18

Fächergruppe
Hochschule Anhalt Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 1.774 809

Mathematik, Naturwissenschaften 279 139

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften, Veterinärmedizin
2.023 1.058

Ingenieurwissenschaften 2.595 664

Kunst, Kunstwissenschaft 306 184

Summe 6.977 2.854

Sport 666 228

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 22.915 13.378

Mathematik, Naturwissenschaften 4.422 2.125

Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften 4.584 2.975

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften, Veterinärmedizin
3.268 1.791

Ingenieurwissenschaften 12.323 2.711

Kunst, Kunstwissenschaft 1.975 1.216

Summe 53.814 26.855

2 von 2
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Sena! 

Ordnung !ur Änderung der Ordnung üb., eH. Fests"I>;"ng .. on ZuiassunSluahlen 
für d ie Studiengänge Im örtlichen YergabeverlclhNn und 
.......... StuSiengang ...... """'2M 1m Wi"I""' ......... _ 2017/ 201. und 
im Somm, rsemesler 2Dl a 
vom 13 07.20 17 

Au/g/ und cler §§ 3 Ab. , I und 4 Ab._ I <I", Hod 'lSch ul".lo ...... ~GsQe<e! ,1U s..::.m....-.-An hall in 
de, Fassung 0:1 ... Bekorml mochung d.,.. Netrim , u"9 ...,m :?4 Juli 2011 (GVal. lSA ~ 191), 
Luletn a <!6nd..., durch ArtI~,,1 1 d.,. G8Se1.", VOm 1/. febru" . 701 7 [GVBt lSA S. 14), in 
V ... b indung mit Arti~'" 12 Abs 1 Nr_ 8 d ... SI<lotwe"'" g'" ober die ErrichllJng e lfle , 
gom" ,n.omet" f ,nrirnru nli lii, H<>eh.d",'zu'a,<Yn o "0!'11 5 Jun, 20 08 (""~e <um Ge19tI ~orn 
14 Ju li 2009. GYBI LSA S, 360, 362) erl6 .. t di.! Mar1in-Luthel-U niverl ilcI Hc llc-Witlenu"'9 
lc'g er>dEo Ordnung ZLJr Änderung der Ordnung ~b.., die Festsetzung ve" Zula,sur>g;zuhle n I~r 
d;.., Sh.Jdief1gQnga im örtli chen V" ' ljIcOOve'!oh,e" "r>d 10. den Studi ~ "OOng FMrmcZl~ im 
W,nlcrlGmester 1017/10 18 und im SOmm .... >CITI8Ste r 101 8 (AbI. MLU N, . A vom U . Juni 
1017, S. 11) 

Artik~1 1 
ZulQSSungS1Qhlen fur dus erst .. FQchseme.ter 

Die An lone gemöß §§ I ""d 2 der am 03.05.201 7 ~om s.o."ct d~r Mort",-Lu ther-Unive rl rt1lT 
Holle-Wrflenb..rg be"hlo»('f1e" Ord nllßg "b." dIe F,.,bllhung ~on Z .. lo .. ung5lohl ..... für d ie 
Slud;lOfIgöIIge ,m ö rtli<h .... Verg obev." fohr"" und für den Studiengong Fho rmlIDe im 
W, ,,t..,semesl<1r 20 I 7/2018 .. nn Somrner..,m",ter 20 18 .... ircl wie folgt "<lu g..fa.st, 

, sr..~""!)<!''11 - , H6M,. M'~IMS,..r 

" fS" 
l 

j"l" 20 1 7/20 I e , , , , , • , 
I ' I , " " " 

Ju,i:s!;,che und Wirtschoft' wi1MnKhofr!ir:he
l 
FokuttOt I 

I I I 

Wirhcheftswiuonsc:haftlidter e.rel~h 

I 
, I 

, 
I A""""nMg, 

T o.olioo end 
Fin~ "",. WS 20 0 20 0 
(Ma.t", 120 LF') SoS 0 10 0 20 

baumbach
Schreibmaschinentext
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&t ri" b .w; rtso, nft, I 
"hre (Bw",", 
Stud ios) '" ' 0 10 10 10 
(Master 120 l '" SoS 10 10 10 10 

Bvsin/iU 
honomlc, WS " 0 <0 0 " 0 
(Bache lor 180 LPj SoS , 0 " 0 " 0 " 
Emp;,;.<:he 
O l ono ..... ;1: ... nd 
PoI",kberolung WS " 10 " 10 
(Mo<t'" 120 l.P) SoS 10 " 10 " 
Eu,o pöisc h9 ~ n d 
i ntemotiona le 
W,rt.chofl WS 10 0 10 0 
(Mosler 120 lp) SoS • ,. 0 ,. 
Humo" R..,O<I'ce. 
M"noQe<l1a "T WS 20 • 20 0 
(MasTIlI' 120 lPl SoS 0 10 0 10 

InternOliono les 
f inonzmo"oQe ma n , WS 15 0 15 • (InlernotioO'l<l1 SoS • 15 0 15 
Fine",iol 
Man agement) 
(M aster 120 LP) 

Wirhr.hof!,i" formol 
;, WS 10 10 10 10 
(Mos"" 120 lP) SoS 10 10 10

1 

,. 
Juri.tisd1 a und Wirtsrnelhwin .... sd1oltlidle Fo kult6! 

'Juristi,""' e, Serekh 

Wirtsd1ohsrliKhI/ 
BUSlne" low e nd 
Emnomic Law WS " " " " (Mn.te< 60 LPl SoS " 15 " " 
Medi zi ".Ethik. 
R...: ht WS 0 13 
(Meste, 60 Lp) SoS " 0 

_ Medi" ,,·Elhik· 
..", WS " 0 " • (Mm !<!. 110 Lp) SoS . 

1 . • " • " 
Phile.op/1ilo,e Fa kultät I 

Be.. "Isa, ie nli""" Iws I 171 • 117 1 • 17 I 0 I 



L;~gui,tik im 
;nTerl<ullurell~n 

Konl~xt 

iBllKllSochelor 90 50S 0 1 7 0 17 0 1 7 
lO 

&eruf,orient.e,te 
ungu"tik im 
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Komm W, 7 0 7 0 
(BLlK) fM",t~r 45 1 SOS 0 7 0 7 
7S LP) 

D!O\J I,ct,-
J~p<,"iKho 

I nt",kultu, eil .. 
Studien WS 3 0 , 0 
(McsiN 120 LI') SoS 0 , 0 3 

Emi~ WS 2J 0 2J 0 " 0 2J 0 2J 
(leh ramt on SoS C " 0 2J 0 " 0 " 0 
Gym no.i&nl 

, Ethik WS 15 0 15 0 15 0 15 0 
(l~h,omj on SoS 0 l5 0 " 0 15 0 15 
S .. kundo,.dlu~) 

81>nolog,e WS 37 0 37 0 37 0 
(Bachelor 60 LP) SoS 0 " 0 " 0 37 

E1hnologi ~ WS " 0 " 0 " 0 
(Bach" or 90 LPI SoS 0 " 0 " 0 " 
G..,chichffi W, 30 0 JO 0 Ja 0 30 0 JO 
(lehre"'l an SoS. 0 JO 0 30 0 '0 0 Ja 0 

) Gyrnn<»ien) 

Ge<chichte WS 3. 0 " 0 ,. 0 " 0 
(U,hroml all SoS 0 " 0 " 0 " 0 " SeI<undoß (h ul6n) 

Philosoph;" WS 8 0 8 0 • 0 0 0 , 
(Lehramt an ',S 0 8 0 , 0 8 0 , 0 
Gymnasien) 

Pol iti I<wi .. ""schoft 
OJ"d Soz,olog". WS " 0 " 0 " 0 
(IIoch"lo , 180 LP) SoS 0 " 0 " 0 " 
P.yd,oI e>gie WS "0 0 120 0 ' 20 0 
(Bachelor 60 LPI ',S 0 "0 0 ' 120 0 120 

F,yd",logie 

~ I '" 0 .a 0 40 I 0 
(!Iod",)", 180 Lf') 0 " 0 " o .a 
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Psychologi e WS " 0 " 0 
{Mmt~ r 120 LPI SoS 0 " 0 " 
5o.>ialku ml" WS 10 0 10 0 10 0 10 0 10 
(l&hroml on SoS 0 10 0 10 0 10 0 10 0 
GymnasIen; 

Soriolkund .. ll WS " 0 19 0 19 0 " 0 
(lehramt on SoS 0 " 0 19 0 19 0 19 
S<II<unda rKhulenl 

5o';ologi" WS " 0 " 0 
(Mast'" 120 lp) SOS 0 27 0 27 

Philosophische FckuIto1 I1 

) 
Angewandte 
Sporlpsy<::kolog," WS 10 0 10 0 
{Master 120 lPJ SoS 0 10 0 10 

D~ut"h~ WS " 0 " 0 " 0 " 0 32 
,(Lehramt an SoS 0 n 0 32 0 " 0 " 0 
Gym nml e n; 

OO'lllsdl" WS " 0 39 0 " 0 " 0 
I~hroml on SoS 0 " 0 39 • 39 0 39 
Sekundarschule n1 

o..utKh "I. 
Zweitsprad1e WS " 0 " • IE'glinzu"9,loch, SoS 0 " 0 16 
Le hrernl on 

Sekundo=hul""'1 

J Daoßch 015 
Z_ikprochc WS 16 0 " • 
(I;rglinrung';od1, SoS 0 " • " Lehram! on 
Gymna.ie n) 

Eng li , c h ~ WS " 0 42 0 42 0 42 0 41 
(l~ h",mt on SoS t 0 42 0 ., 0 42 0 42 0 
Gynmmi",,) 

Medien _ u_ 
Kommun,kotionswi 
ssen.rn"n.,,, WS " • 17 • " 0 
(6od.dOf 60 Li» SoS • 17 • 17 • 17 

M~ di en - u 
Kommun ikotion.wi 
.. "".cf>afTen WS, " 0 " 0 " 0 
(5o<hela,9O lP) SoS 0 " • 11 0 " 



Medien· u. 
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«anse haften WS " 0 " 0 " 0 
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Spatt" WS " 0 " 0 " 0 " 0 " (leh,,,mt an '"~ 0 " 0 28 0 ," 0 28 0 
Gy",n".''''') 

Sf>O" Lind 
EmClh,ung WS , 0 , 0 
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ft,i losophisch6 F"lcullöl 111 , , 
I U I I E,.i..nung.wissensc 

ho' WS W 0 0 "" 0 
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E ,zi ellu n9'''' I sse<>.c 

""" WS ' 120 0 "0 0 '20 0 
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E ,z ,eI. u n.g,wissc n:.c 

h"" WS " 0 " 0 

I (Motier 120 lP'l SoS 0 I " I 0 I " I I I , 
l ah,OtnI an f (),d"rsmulen (Reh"bilikl1k.n0p4dallogi~) mil den Kombincmanen 

I I . I I I 
~ttigb~l.inderlen . 
pädcgcgik I WS " 0 " 0 " 0 " 0 " Körperb .. hlnderten '0' 0 " 0 " 0 " 0 " 0 
p6dogogik 

Ge i. "Sb " hinde 'hm 
pödogogik I wS " 0 " 0 " 0 " 0 " V...t.c It ef1 "J i"ITört e '0' 0 " 0 " 0 " 0 " 0 
npcdogogik'l 

l embehindertcnpö 
dcgogik I WS " 0 " 0 " 0 " 0 " Sprochbehinderte n SoS 0 " 0 " 0 " 0 " 0 
pödag<>gi~ 

l e mbahi nd .. rt..,pO 

I 'ci I dOlOogik I w, " 0 " 0 " 0 " 0 
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padoyog,k I ws 17 0 17 0 17 0 17 0 17 
Ko.-perb.nind .. ""n .,S 0 17 0 17

1 

0 17 0 17 0 
pöd"'J"II ,k 
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(lehw",ll on ><>5 0 53 0 53 0 53 0 53 0 
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G ymno! i&r11 

Iws G&og,aphie 
(lehromr on 

SoS 1 S .. kundo .. cchv1onJ 

MitdiziniKhe Fokultöt 
I 

E" i d ~ nzbOl i,rt" 

"'",' WS 
(Bochei", I 80 Lp) 50S 

~undheo'r.· und 
Pfleg ew " sen, c~ oft 
. 0 WS 
(' ..... :"Ior 120 LP] SoS 

"; Sem .. ,j .. , 
0: I _ Fach.....,<:.I .. ' 
WS . W,nlers"""",t"r 
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" 0 
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" 0 " 0 " 0 
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" 0 " 0 " 0 
0 " 0 " 0 " 

" 0 
0 2!:i 

I I 

' ie inocn liefl lich StL>di are nd .. , 8e m/:lO Verein barung ~ur Lllhra ml mu.b ildun g mit ue r Bu'g 
Giebicn o ~ll"n K~mlf,or.h <cnvl . Holle (zwei Studienpl ti l< " Im F"ch OlMsch ,owi~ ein 
Studienplatz im Flleh Sozialkunde Im u,hrom1 On s...kundnr .. d ' U'IIIl, ";n Stud;~npl<m ,n d,,, 
Kombine,""" Gcislig behinderte". und V ... haltensg,"I6<1 ... pödogOSik im l ehroml on 
Fordeo's<:h ulWl OOWI" j., d.oi Studienpliit", in den Fod'em Englis<:h und Erhok, >Wei 
Studieflpliih" Im Fo~h Spo,j ..,wie je oin Studienplol> in d M Fäd,e,n O.",.t5<:h und MQlI1trn,,~~ 
in, l ehram' on Gyn'nc"enl 

Artike l 2 
Inkraftt'elen, Auße.kr'Gftt .... ten 

(1) D,ese Ände<Ungsordnung !, it! om rog noch ,hre' Bekon",mochung in K,,;ul. Sie 1,,11 mit 
Ablouf deo 30. September 201 8 nu(l.a, Kraft 

(2) Au.geferlig! cuf G'und des Se",,!,b~.chluue. vom 1 2.07.20 ' 7 utld d ~ , Gcnah tl'i gu1'Il 
durch do. Min i.!eriu m für Wj,Isd>"ft, Wi""",chcft und Oi gi!a li , i~ ,un9 ~om \ 3.07.201 7 

Holle (50oie). 13. Juli 101 ;r 

Prof. Or ud" S!",I~, 

Rekto< 
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AMTSBIAII 

17. Joivllo"ll, N,. 3 "' .. I I M.:o 7'0 Il. S. I 

OnIn"ng übe. d>e , .. tsetrung ..... " Zu • ...., .. "guah ..... für dM 
StudiengiintJe MedIzi .. und ZOt"" .. ..tiun Im Wintersemnt ... 20'7/ 2018 UM 
Im Samm.n ...... I •• 201 8 

vom 09.05.201 / 

Au/grund de. § 3 Abs. 1 deo Hodl>chuIZL~ollu~glge ... tle, Sach 'tn_Annolt in der Fcs>ur>g der 
Bek"nmmcc~~ng der NeufOt;sung ~om 14. Juli 2012 IGVBL LSA S. 297), zuletzt gecind~rj 
durch A",1<ot1 1 des Ge.~ .... vom ) I. Febr"", 2017 !GV81. lSA S. 1.4). ". V~rbindunll mrt 
Artikel 12 Ab •. 1 N, 8 dfl SlOo1.verl'D9'" ijl)e, di" Ern'''''''"g ein,,' gcme,n, ,,mWl Ein. ichtung 
fUr Hochsrnuh ulo ..... ng vom 5. JUni 2008 {Anloge ~m Gesetz vom 1.01. J"r. ?009, GVBI. LSA 
S. 360, 362: .. rio .... di~ Mortin-lutt.er-Un'v .... .i~ Holl ... Wlltenberg folgend .. 
ZuI""ur>g""hlcno' d"u"{l . . , 

Z",lossungszohle" tür dClI e rsle Fechsern.lfer 

FiJr die Stud iengenge Medi7in urod Zah",ned .. i" on dar 1,.y:"1i,,- l...th~r.U,,ivors~öT Halle
Wmenbe'g _,d..., die Zahlen der hcXh"""" AuIZUn<!hm""den IZlIla"u"guoh~"l lu. do< 
Winlen=dor 10 17110 18 une! dos Sommerse,,,,,.t,,r 1018 g"möß de, """oge iestgeset1'l. 

12 
AuffUIIg.-ennn liir höher .. Fachsem .. sle. 

FOr d as Winte, ... me$t", 20 I 1/20 1 Bund dat Sommersem",t.". 101 8 werden 
Zulm.ung.begranzung .:tn lu' höher~ F"ch!&mftl le' (AufliAlgrenzen) in d"n Stoo iengö ng"" 
Medizin und Zahnmedizin 9"'möß de< AnJage ! ... !gesot>:!. 

p 
Inkrafllrelen. Au6erkrctfttfefen 

(Tl Oi"", Ordnung trirt om Tog nach ihrer VetkOndung In Krnft. Si. Irin ml' Ablauf des JO. 
~oo.. 20 I 8 außer Kroft. 

121 Au.gefertigt auf Grund des S.",atsb&sr:h lu ues vom 05 .04.201 7 und d ... Gene hmigung 
durch da. Mini st"rium für Wirtschaft, Wisse nsc hoft und Digitalisie,ung vom 05.05.201 7. 
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H~II ~ (Saa le), 9, Mai 20 I 7 

Prof Dr Udo Stratar 
R~kto , .. ~ .. 

ZvkJuvnguah6en für d .. Studiengönge Medizin und Zah.....edi:.dn 

Stud;"ogcnll Sem ;, 

J~hr 201 7i2018 
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Amtliche Bekanntmachung 

N •. ~ 9/201 7 

Verolfcntllt llt.m 06.06.1017 

Satzung cf.... Ou o-von .C;""";cb-,-Univ".5;t.i1 Mi\ld~utg coveU) {ibf:, die Fenselzung von 
Zut.. •• u"ll.zahle" In den St .... i .. "\I .ingen d er OVCU rii, Studienpliln, dl t nkh l in du 
nnua'" Verg .. bI!vf.l 'ah.en ";"bezOgen werden, Im W;nter,..,muu" 201 7/201 8 und Im 
50mme ......... ner 2018 

Aufg rund deo § 4 Abi. 1 des Hoch,chuI2ul usungsgesetze , Sachse n-Anh a lt In d et Fa"ung de r 
B~kannlm.chung vom H . Juli 2012 (eVB], L~A 5. 297), ... Ietzt ~eandefl du'th Artik. 1 I d •• 
Ge,etz .. vom 17 Feb 'Y&r ~a17 (GVB!. lSA S. l~). ln Vubindu ng mit ""Ikd 12 Ab5 _ I N,.B 
di', Su au""" 1'I9U (Jb" die [jnri<hl~ng elnt r ge me ln<& meJl Einrichtunq TU' H<><lachu lzu l .. ,· 
.ung vom OSJunl 200$ IGVB I. L5A 5.360), h.U der ~ndl de. Otlo-vtIn.(jue. lt k.-Uniw.silil 
"' .. gd"b"'9 in t e 'M' Sitzung ~m I !U)4.20 I 7 ~ u f Vo.~ch"'!1 d",~ Rook lo.a ls ol l<! 'ol!len"~ Sn 
zu ng ube. die FUli<!1ZUng d". l u ..... 'unguahlcn (u . d i" 5lud ienpl .. tu .. n d<!. Ouo-von
Gu".,cke ·UnM::uitat Mi.gde bufq im W,nt" rs<!mut<!. 20 I 7/1 8 und Somm<!rstme~I"( 10 r 8 br· 
«:h lo •• "n. , , 

lUla'5U"'il s beschrinkungen 

An du QVGU b~Sle h en für di , in dt r An lage ge nannten Studieng~ng e '0. du Studi , ni ~ hr 

2017/2015 ZU IU5u"9I~!t~.iin kun g e n (Nume.us Clau''''5 · NC). D,tlt wtrde n nic ht in dA' 
~",nlra le V""gab<!ve.fl hre n ~il\bt:zog en. 

" l ulassungsu hlen für d u <!. Slt fAchn~ler 

der oveu werde .. d ie 

" Auffüllg.ennn fü r ~hert Fach • .,m"51tr 

Fü. da. Wim e'5<!JTOeS1<!' 2011/1018 und cl.u Somm"'.....,m .. te. 1018 w~,d"'n Zula., ung.b.,· 
g.<!nzu ng"" fü r hOh", • ., Fuh.~m~.te. I&IffiJ lIg .omno} !iI~m"!!' d<!. Anlagt feWi",ulzt . 

•• Inhdll • .,ten, Au!!,,,,,krafUl1:ten 

D~<" s".tzung v iII Im Tig nuh ihrer Veröffenl ilwung in den AmtliChen Sekan"tmachungen 
d~r Ouo·von·Cue rir;kt ,Univ"" ltät in K,aft . Si" tritt mit Ab lauf d e. 30. September :0 1 S auße r 
Kraft. 
Ausgoft't ig t aufg ru nd de' Senat,boesc hlu .. e . '<0 m I 9. 04.201 7 u nd der Gt<>!!hm igung durch 
da, Min i~\ . ""m tU . WIssenschafI . Wirhchafl und Dlgltali'i • • ung du Landes Sic~~. n·Anhalt 

110m 21 .05.2011 

r.t~d"bu.g . d" n 06.06.20 1 7 

Prof. Or. ·l ng J S t r~chUan 
Rokto, 
d~ r Ollo-von ·G uetl cke·U " , ~." itat Magde bu rg 

... . au' gegeNn vom Rektor cl"" Oll.,..~on·C"er lcke-Univo ,sitiit Magdeb"' g . Un'''t.~ilat, plau 1 
J9 106 Magdebu rg 
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Amtliche Bekanntmachung 

Nr.41/2017 

veroff"'nttichl am_ 1 7. 0~ . 20 1 7 

Siotzung Mr Otlo-von-GlH'ru..-Univoersltll Ml9(ltburg (oveU) über die Futulzung von Zulu
sungsnhl4!n und Al/ff(j l'9renzen für dln fn dn zentrale Vergabewrfl.hr1!n elnbezngenen Studl

.ngl""iJ Humanmedizin , Im Wlnttrsemestu 2017/201 a und Im Sommer~emuter 1018 

Auf" ..... /ld d n § 1 Ab • . I du Ho<h~~hul~ulauunll~9tHlZtS "'~h~en- ,,"ha l, In der Foß,unl) der 

~unmmuhun9 VOm 2~ Juli 2 012 (GVB!. LSA S. 291). z uletzt ge. nd<!!! du .. :.h Am kel 1 dn Ce 

..,tu, 'XIm 17. fe bru ar 20 17 (CVSI. l SA S. 14). In VerbIndung mit Artikel 12 Ab<_ 1 Ne. 8 d H 

Stnt<""nrages übe r di e Ernd ' tu n .. tlner ge meinu men Einrichtu ng für Hoc:hs ,huln rl."unQ Wl rn 

5. Juni lOOS (CV al. LSA $,360), hat der St!n ~t de r Otto - von-Guenck.-Llnive" it;':t M. gd eburg in 

seiner Siuung ~m 15.0 3.2017 auf Vor«nl~g du R~ktorats die folg e nd ~ S~tlung uber di e F .. t

, . 12un9 du Zul lSs~ngsunl.n und A~ffullgrtn zen fü r die Stud, . np latze Im St~di. ng a ng Hu

m.nmediz in an de r Otto- ""n-Cu.""k,... Unlvf r5 11 ~1 ~agd.hu,g im Wl me rsfmeslf. 1017;1 8 um! 

S.,mme.""mnle. 101 8 bel<""" ' .'" 

" ZU1UW"9ibuc:h.irdw~n 

Ou 5\ud i.ng~ng Hum~nm.d i zin an d., OVCU Ist l ula"ung<l>e«hr.inlo.t (N um eru < Cla u<u. - NQ . 

r.r wird in du zem r~l e Vergab . verfan",,, ei n bezoge n. 

" Zulassung.nM;"'n fOr du erste FaduelTH"lff 

r ur d. n 5lud ie"gang H"m~nm.d iz i " de r OVCU wl.d .1. 7 ulasmngsnhl {lihle" der " öd" le ns 

Auhunehme nde nJ 196 ' (i r d~s Wimerseme~le' l017!20 111 festgesen t 

" AuffUHg'81Z." tuf hOl1ere Flc:hSf!TM!.t .. 
ru. da< Wint." .me~ t . f 2017/20 I 8 und du Scmm .... m .. ter 20T 8 werde n Zulu,unq,beg.en

zungen für du 2. - 12, FaCM,"mesler (&illiill g!enun) in Höhe von 196 f. l lge,elzt. 

, . 
Ink.aht.nM. Au&e,krlftlrtl<ln 

Di . .. Salzung Irln.ll m T"g "a<h ih .... v ffbffenth( hung in d en ArmlICh<!n 8thnnlma< hu nQen du 

Otlo ··von-Gu •• ld;.-U n ,~ .. iu.t i ... Kr aft. SI • •• Iu mil Ablau ' des JO. li<!p. emb... 20 I 8 ~"I\e. K.~ft . 

Au<g<!fertig l i u f;.u nd d es ~"3!<bescl! lusns .-om 1 S.O J.20 I 7 und d., Ctnehmigun~ d Ur<;h d .. 

MI" ''' • • ;um fil r Wisse n. d 'lft und Wi rt,<h l fl d es LandeJ S3Ch<~n-An hi lI vo m 0 J ,04 .20 1 7 

-C-"'-----"-'----'---. -
H",au,g . g ~ b .n vom ~ e kl o' de r Otto,von·G ~ft lckt· U nM"itä. ~agd .~~ tg . U "lvt rs i!~I,pla!Z 2 . 
39 106 Mag d . burg 
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Prof. Or. J. St("chlj~n 
Rektor 
der Otto-vo"-Cueri(ke-U ni • • "it~l Migdeburg 
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6emll ur~ 
Dessau 
Kötl"m 

Hochschule Anhalt 
Anhalt University of Applied Science!l 

Amtliches Mitteilungsblatt 

der Hochschule Anhalt 

Herausgeber: Der Prasident Nr.17/2017 
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Telefon. 
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03496 67 1000 
03496671 099 
praesidenl@hs-anhah de 

Redaktion. Prä~ialb l)ro der Hochschule Anhalt 
Telefan' 03496 57 la,s 
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Hochschule Anhalt 

SATZUNG 

über die Festsetzung von 

ZULASSUNGSZAHLEN 

für Studienplätze Im 

Wintersemester 2017/2018 

und im 

Sommersemester 2018 

~"r\rId .. , f • Abo deO 
"""""cto.Jz~ . .. "",,_,.. 50 __ ·""'''''' '" <lOr '''''-'''l ,,, """""",mo ClV'lg """ ,. M '"'? {(;~ 
ISA S lill. 1""''''' go4""''' dLWC~ ....... , , .... Go._ ""'" 11 . ... "'., ZQ17 (GVIll. LSA !.1') 

I , 
.--........... N" ........ """_ ._ ... 

FUr .Ie nadofulto .... M.o:I_1I< ..,. -..-
........ _ d>< 2>1 ...... ' ._ ........... ...... ..... , 
7""'''<nJ>l.ihlo": ,11< G .. v.-w.....-,.- 2O"i'~ 
!eoI1~ 

- .'_0'01"011"<* '11'" 70 
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Sono .. ..- 201. 
~"""""""'-"'''''''__ Oll' ,,",'I'u ~="'1 f"''''''''2t, 
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Zu1i'ssungslAhlcn im örtlichen Zula!Jsungsverfahren 
(NC_Flk:h l r) 

Hochillchukl Harz, Hochschule für an9CWiUldte Wissellschaften 

~ .f.~ 
:- 7 1<0 ~ ·8 __ 

-''''II$dI'''' .-.011>< 
- ~~ 

l>ie,,",, '.j't~.n~"," .~, 

TO<.<iom",mo_"", • eoenolo ' 

.~ "I" " 
_ Soc/1e40, ~' !:J~1 ~ 

_.bonOIl3us ..... stucI .... - 1Ioa<"_ '; 1:,1':1 :, 
1 .. _-"TOUri.,. !'.lud .. -Bat,,,,.,,, ': I~ ~ 

: I' e-
B".in ... COrwJ~t'Q. Mute' '; 

Mori'fm.cf>.JfIg , 
-- ~~ 

~' I,~ . - -
DIo.ler 5""'-..", !!WL . e.a-. : i' : 
DuaIotStucl_"9T_~._ 

'" : : 
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Amtliches Mitteilungsblatt 

der Hochschule Harz 
Hochschule fOr a"gewandte Wissenschaften 

Wern Igerode/Halberstadt 

, Herausgeber: Der Rektor 

I Wernigerode/HaJberstadt, 1B. Mai 2017 
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Im Wintersemester 2017f18 und Im Sommorsemester 2018 '" " " c 
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Anlage: 

Zuli1SlIunlisuhlen 

Sem " Seme,ter 
WS " Wlnter_,le , 
SoS ~ ~mesIer 
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Anl~g. ("'., '.-.l." 

, 

H<xMscilu la Mersebyrg 
Unlvers.lty 01 Applled Selences 

Amtliche Bekanntmachungen 
Nr.09/2017 

,~. 

De .......... AU""""_ 
Mg".petll'IotIl*n 

H ...... bury. 
18. H~1 2D17 

Prot, Or.-[ng. lorg I(Irbs 

~-

Inha rtsverzeich nis 

0.;'""'9 ",*"<1 1. 
Fti, .... ,_ vO<l ThlO.''''IV'''''"'''' 
", 2"", ,,,,,.1.><,. "'" ""nI..-n .... , 1017/1" 
" "" Im Soroo .. "",,,,,,,',, 20'" on_ 
~o<""'h"1o M" ......... vom 27. A", 1017 
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Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft

und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
Anlage 8

Hochschulname: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Fakultät/Fachbereich Sommersemester 2017 Wintersemester 2017/18 Sommersemester 2018 Wintersemester 2018/19

Theologische Fakultät

 - grundständige Studiengänge (NC)

 - Masterstudiengänge (NC)

 - Masterstudiengänge (ohne NC) 0 4 2 5

Juristische und 

Wirtschaftswissenschaftliche 

Fakultät

 - grundständige Studiengänge (NC) 121 150

 - Masterstudiengänge (NC) 175 671 168 556

 - Masterstudiengänge (ohne NC) 17 9

Medizinische Fakultät

 - grundständige Studiengänge (NC, 

ohne Zentrales Vergabeverfahren)
43 39

 - Masterstudiengänge (NC) 38 34

Philosophische Fakultät I

 - grundständige Studiengänge (NC) 3601 2897

 - Masterstudiengänge (NC) 484 460

 - Masterstudiengänge (ohne NC) 10 377 17 361

Philosophische Fakultät II

 - grundständige Studiengänge (NC) 1156 1085

 - Masterstudiengänge (NC) 204 258

 - Masterstudiengänge (ohne NC) 2 222 218

Philosophische Fakultät III

 - grundständige Studiengänge (NC) 2880 2623

 - Masterstudiengänge (NC) 115 123

 - Masterstudiengänge (ohne NC)

Naturwissenschaftliche Fakultät I

 - grundständige Studiengänge (NC, 

ohne Zentrales Vergabeverfahren)
1265 1100

 - Masterstudiengänge (NC) 37 215 36 173

 - Masterstudiengänge (ohne NC)

Naturwissenschaftliche Fakultät II

 - grundständige Studiengänge (NC) 580 531

 - Masterstudiengänge (NC) 33 26

 - Masterstudiengänge (ohne NC) 3 128 7 120

Naturwissenschaftliche Fakultät III

 - grundständige Studiengänge (NC) 824 722

 - Masterstudiengänge (NC) 105 97

 - Masterstudiengänge (ohne NC) 62 414 69 360

Hochschulname: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

Stichtag: 30.09.2018

Fakultät/Fachbereich Sommersemester 2017* Wintersemester 2017/18* Sommersemester 2018* Wintersemester 2018/19

Fakultät für Maschinenbau 639

Fakultät für Verfahrens- und 

Systemtechnik
773

Fakultät für Elektro- und 

Informationstechnik
627

Fakultät für Informatik 684

Fakultät für Mathematik 238

Fakultät für 

Naturwissenschaften
2.220

Medizinische Fakultät 63

Fakultät für 

Humanwissenschaften
2.067

Fakultät für Wirtschafts- 

wissenschaft
2.162

*Ein Vergleich zu den Vorjahren ist auf Grund des geänderten Immatrikulationsprozesses und damit auch der Auswertungskriterien nicht möglich.

Bewerberzahlen - 1. Fachsemester (Fälle) - berücksichtigt wurden nur Studiengänge, die einem Bewerbungs- und Zulassungsverfahren unterliegen, d.h. grundständige 

Studiengänge mit örtlichem NC sowie alle Masterstudiengänge. Für Studiengänge des Zentralen Vergabeverfahrens (Medizin, Pharmazie, Zahnmedizin) liegen keine 

Bewerberzahlen vor, da die Bewerbung bei der Stiftung für Hochschulzulassung erfolgt.
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Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft

und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
Anlage 8

Hochschulname:  Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle

Fakultät/Fachbereich Sommersemester 2017 Wintersemester 2017/18 Sommersemester 2018 Wintersemester 2018/19

Fachbereich Kunst keine Aufnahme 526 keine Aufnahme 484

Fachbereich Design 58* 1.119 52* 996

Hochschulname: Hochschule Anhalt

Fakultät/Fachbereich Sommersemester 2017 Wintersemester 2017/18 Sommersemester 2018 Wintersemester 2018/19

Landwirtschaft, Ökotrophologie 

und Landschaftsentwicklung
85 1.014 61 1.100

Wirtschaft 187 1.118 175 1.088

Architektur, Facility 

Management und 

Geoinformation 

116 736 217 875

Design 59 163 109 325

Informatik und Sprachen 19 177 33 164

Elektrotechnik, Maschinenbau 

und Wirtschafts- 

ingenieurwesen

156 715 402 825

Angewandte 

Biowissenschaften und 

Prozesstechnik

40 423 56 436

Hochschulname: Hochschule Harz

Fakultät/Fachbereich Sommersemester 2017 Wintersemester 2017/18 Sommersemester 2018 Wintersemester 2018/19

Wirtschaftswissenschaften 181 1.356 132 1.203

Automatisierung und 

Informatik
56 434 63 358

Verwaltungswissenschaften 117 404 88 362

* In Sommersemestern beschränkte Aufnahme hochschulintern + für einen Studiengang keine beschränkte Aufnahme
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Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft

und Digitalisierung des Landes Sachsen-Anhalt
Anlage 8

Hochschulname: Hochschule Magdeburg-Stendal

Fakultät/Fachbereich Sommersemester 2017 Wintersemester 2017/18 Sommersemester 2018 Wintersemester 2018/19

Wasser, Umwelt, Bau und 

Sicherheit (WUBS)
134 625 111 559

Ingenieurwissenschaften und 

Industriedesign (IWID)
107 504 114 383

Soziale Arbeit, Gesundheit und 

Medien (SGM)
57 1.943 11 1.585

Wirtschaft 93 319 34 258

Angewandte Humanwiss. 40 770 32 658

Hochschulname: Hochschule Merseburg

Fakultät/Fachbereich Sommersemester 2017 Wintersemester 2017/18 Sommersemester 2018 Wintersemester 2018/19

Fachbereich Ingenieur- und 

Naturwissenschaften
69 554 101 478

Fachbereich Soziale 

Arbeit.Medien.Kultur
8 534 66 560

Fachbereich Wirtschafts- 

wissenschaften und 

Informationswissenschaften

29 1.481 21 1.391

Anmerkung der Hochschule: Für den Ausweis der Bewerberzahlen wurden nur die Bewerber im Erstwunsch für das 1. Fachsemester des jeweiligen Studienganges 

berücksichtig! Es ist erkenn-bar, dass die Bewerberzahlen für den in Rede stehenden Zeitraum weitestgehend konstant geblieben sind. So erfolgte eine Verschiebung der 

Bewerberzahlen (Zu-nahme im Sommersemester versus Abnahme im Wintersemester) aufgrund der Umstellung vom 6+4 Modell auf das 7+3 Modell.
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Hochschulname: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Ablehnungen insgesamt

davon 

Heimatwohnsitz 

Sachsen-Anhalt*

lokaler NC
Auswahl- 

verfahren 

sonstige 

Gründe**

Sommersemester 2017 (NC) 65 15 50

Sommersemester 2017 (ohne NC) 8 8

Wintersemester 2017/18 (NC) 939 358 5 581

Wintersemester 2017/18 (ohne NC) 164 14 164

Sommersemester 2018 (NC) 64 12 52

Sommersemester 2018 (ohne NC) 7 7

**sonstige Gründe = Nichterfüllung fachspezifischer Zugangsvoraussetzungen, Form/ Frist

Hochschulname: Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle

Ablehnungen insgesamt

davon 

Heimatwohnsitz 

Sachsen-Anhalt

lokaler NC
Auswahl- 

verfahren * 

sonstige 

Gründe

Sommersemester 2017 19 6 x

Wintersemester 2017/18 256 12 x

Sommersemester 2018 9 1 x

* Feststellungsverfahren bezüglich künstlerischer Befähigung

Hochschulname: Hochschule Anhalt

Ablehnungen insgesamt

davon 

Heimatwohnsitz 

Sachsen-Anhalt

lokaler NC
Auswahl- 

verfahren 

sonstige 

Gründe

Sommersemester 2017*

Wintersemester 2017/18*

Sommersemester 2018*

Wintersemester 2018 276 4 - 68 209

Hochschulname: Hochschule Magdeburg-Stendal

Ablehnungen insgesamt

davon 

Heimatwohnsitz 

Sachsen-Anhalt

lokaler NC
Auswahl- 

verfahren 

sonstige 

Gründe*

Sommersemester 2017 keine NC-Stg

Wintersemester 2017/18 keine NC-Stg

Sommersemester 2018 keine NC-Stg

Wintersemester 2018/19 50 8 keine NC-Stg 50

* Zulassungsvoraussetzungen laut Studienordnungen nicht erfüllt

Ablehnungsgrund 

keine Angaben möglich -  gemäß 

Datenschutzrichtlinien 

Bewerberdaten nach dem 

jeweiligen Bewerbungszeitraum 

gelöscht 

keine Angaben möglich -  

gemäß 

Datenschutzrichtlinien 

Bewerberdaten nach dem 

jeweiligen 

Bewerbungszeitraum 

*Aus Datenschutzgründen kann nur der letzte Bewerbungszeitraum diesbezüglich ausgewertet werden. Die Daten vom SoSe 2017, WS 2017/18 und SoSe 2018 

sind bereits gelöscht worden.

Ablehnungsgrund 

Ablehnungsgrund 

Ablehnungsgrund 

* Heimatwohnsitz nicht nachträglich feststellbar, aufgrund nicht mehr vorhandener personenbezogener Daten (Datenschutz)
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Hochschulname: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

Theologische Fakultät 6 1 - -

Juristische und 

Wirtschaftswissenschaftliche 

Fakultät

235 78 138 37

Philosophische Fakultät I - 

Sozialwissenschaften und 

historische Kulturwissenschaften

200 76 127 58

Philosophische Fakultät II - 

Philologien, Kommunikations- und 

Musikwissenschaften

96 37 65 37

Philosophische Fakultät III - 

Erziehungswissenschaften
43 18 38 12

Naturwissenschaftliche Fakultät I - 

Biowissenschaften
49 51 32 22

Naturwissenschaftliche Fakultät II - 

Chemie, Physik u. Mathematik
44 22 27 10

Naturwissenschaftliche Fakultät III 

- Agrarwiss., Geowissenschaften 

u. Informatik

151 77 115 50

Medizinische Fakultät 18 40 1 18

* 2018 nur Sommersemester

Hochschulname: Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master- 

studiengänge

Fachbereich Design 18 5 1 6

Fachbereich Kunst - - - -

* 2018 nur Sommersemester

2017 2018*

Fakultät/Fachbereich
Abbrecher in Abbrecher in

Fakultät/Fachbereich

2017 2018*

Abbrecher in Abbrecher in
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Hochschulname: Hochschule Anhalt

Bachelor-

studiengänge

Master-

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master-

studiengänge

Landwirtschaft, Ökotrophologie 

und Landschaftsentwicklung
136 29 69 18

Wirtschaft 87 29 50 12

Architektur, Facility 

Management und 

Geoinformation 

52 83 41 28

Design 28 5 21 1

Informatik und Sprachen 55 9 20 3

Elektrotechnik, Maschinenbau 

und Wirtschafts- 

ingenieurwesen

134 47 68 18

Angewandte 

Biowissenschaften und 

Prozesstechnik

87 5 50 4

2018* Stand Sommersemester 2018

Hochschulname: Hochschule Harz

Bachelor-

studiengänge

Master-

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master-

studiengänge

Wirtschaftswissenschaften 89 5 57 3

Automatisierung und Informatik 56 2 34 -

Verwaltungswissenschaften 90 5 45 2

2018* Stand Sommersemester 2018

Hochschulname: Hochschule Magdeburg-Stendal

Bachelor-

studiengänge

Master-

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master-

studiengänge

Wasser, Umwelt, Bau und 

Sicherheit (WUBS)
114 24 69 14

Ingenieurwissenschaften und 

Industriedesign (IWID)
96 5 50 9

Soziale Arbeit, Gesundheit und 

Medien (SGM)
72 15 60 3

Wirtschaft 74 12 40 -

Angewandte Humanwiss. 33 10 21 1

Abbrecher in Abbrecher in 
Fakultät/Fachbereich

2017 2018*

Fakultät/Fachbereich

2017 2018*

*Die Zahlen vom Sommersemester 2018 sind vorläufige Zahlen. Es werden voraussichtlich noch Abschlussnoten nachgeliefert 

werden, so dass Abbrecher auf den Status Absolventen umgeschrieben werden können.

Abbrecher in Abbrecher in 

Fakultät/Fachbereich

2017 2018*

Abbrecher in Abbrecher in 
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Hochschulname: Hochschule Merseburg

Bachelor-

studiengänge

Master-

studiengänge

Bachelor-

studiengänge

Master-

studiengänge

Fachbereich Ingenieur- und 

Naturwissenschaften
100 10 95 13

Fachbereich Soziale 

Arbeit.Medien.Kultur
28 15 29 8

Fachbereich Wirtschafts- 

wissenschaften und 

Informationswissenschaften

79 9 73 9

Abbrecher 2018

Fachbereich

Abbrecher 2017
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